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Liebe Leserschaft! 

Aurorafalter / Lilagold-Feuer-

falter / Segelfalter / Tagpfauen-

auge / Großer Fuchs / Kaiser-

mantel … 3700 Arten gibt es in 

Deutschland von ihnen, den 

„Meistern der Verwandlung“, 

den Schmetterlingen. In der Bibel 

kommen Schmetterlinge nicht 

vor. Aber Christen haben im 

Leben, Leiden und Auferstehen 

Jesu den Vergleich zu der 

Metamorphose des Schmetter-

lings gesehen. Der Mensch Jesus 

„verwandelt“ sich in den Aufer-

standenen, wie der Schmetterling 

aus seiner Verpuppung zum 

wunderschönen Schmetterling 

wird, der aller Erdenschwere 

entnommen zu sein scheint. 

Besonders seit dem 18. Jhdt. wird 

das Symbol des Schmetterlings 

neben Fisch, Lamm und Taube 

für Jesus genutzt. Und der 

Schmetterling ist ja auch ein 

Frühlingssymbol, passend zum 

Osterfest. Die Christenheit feiert 

Ostern als das „große Verwand-

lungsfest“. Der getötete und 

begrabene Jesus aufersteht aus 

dem Kokon des Grabes, und mit  

  

 

ihm neue 

Hoffnung 

neuer Glaube, neues Leben. Und 

sicher gibt es daher bis heute 

christliche Gemeinschaften, weil 

es diese Verwandlung immer 

wieder seit dem ersten Osterfest 

damals in Jerusalem gegeben hat. 

Auch eine immer wieder 

totgesagte Kirche hat alle 

Zeitläufe überdauert. Dabei hat 

auch sie immer wieder 

Entwicklungen genommen, die 

ihr sicheres Ende hätten sein 

können, wo Kirchenleute mehr 

unter Geltungssucht und 

Machtgier agierten, als dem 

Evangelium dienten. Aber, wie 

aus der Raupe ein schöner 

Schmetterling werden kann, so ist 

auch bis heute die Botschaft Jesu, 

das Evangelium, nicht ver-

stummt. Und manchmal merkt 

man das Neuwerden von 

Glauben, Hoffnung, Zuversicht 

bei sich selber. Dafür ist der 

Schmetterling ein schönes Sym-

bol – gerade für Ostern! 

 

Eure Ursula Bürger 
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Vollendetes Leben—kirchlich bestattet wurden: 

Jubelkonfirmation in Wolkenburg 

Am Sonntag, dem 12. Mai 2024, um 10:00 Uhr in der Neuen Kirche 

Wolkenburg 

Anmeldungen für die Jubelkonfirmation in Wolkenburg bis 

15. April 2024 per Mail oder telefonisch an das Pfarramt Wolkenburg 

Tel. 037609/5344 oder per Mail an birgit.kuehn@evlks.de  

Köbe-Gottesdienst zu Himmelfahrt am 09. Mai 2024  

Zu Christi Himmelfahrt möchten wir wieder in der Köbe Gottes- 

Horst Hainich 89 Jahre aus Penig 

Inka Juchler, geb. Schlezak,  83 Jahre aus Penig 

Lieselotte Speri, geb. Größler, 91 Jahre aus Uhlsdorf  

Auferstehung ist unser Glaube, Wiedersehen unsere Hoffnung, 

Gedenken unsere Liebe.                              Aurelius Augustinus 

Freud und Leid in unserer Gemeinde 

dienst feiern - gemeinsam mit unseren 

Geschwistern aus den anderen Peniger 

Gemeinden. Nach dem Gottesdienst, 

der um 10:00 Uhr beginnen wird, soll 

wieder gegrillt werden. Für Getränke 

sorgen wir selbstverständlich auch. 

Hiermit also eine herzliche Einladung 

zu diesem besonderen Ereignis! 

Sollte das Wetter einem Gottesdienst im Freien entgegenstehen, feiern wir in 

der Stadtkirche.  

mailto:birgit.kuehn@evlks.de
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Aus unserem Gemeindeleben 

Markersdorf 

wird bei uns im Gottesdienstplan 

ja bislang gerne in der Spalte  

„Weiteres“ aufgeführt, wenn dort 

mal etwas stattfindet. Was aber in 

den letzten Monaten so alles 

angestoßen wurde in der kleinen 

Kirche, das verdient einen eigenen 

Artikel: 

Dank Jennifer Schreiber, tatkräftig 

unterstützt von Hartmut Bauer, 

wird die hübsche Dorfkirche 

 

immer lebendiger: Jeden ersten Sonntag im Monat von 10:00 Uhr bis 

18:00 Uhr steht sie für Besucher offen. Ein Gästebuch liegt aus, und 

sogar ein wenig „Möblierung“ hat schon stattgefunden. Es gab einen 

ersten Versuch mit einer Freitagnachmittagsandacht, bei der nach 

Gesang und geistlichem Impuls bei Kaffee und Kuchen die 

Arbeitswoche beschlossen werden konnte. Sehr gut angenommen 

wurde das Kinderkino, bei dem aus dem Kirchenraum kurzerhand 

ein Kinosaal wurde – und natürlich fehlten auch Getränke, Chips und 

Popcorn nicht. Die Wiederholung bzw. Fortsetzung fand am 01. März 

statt.  

Im Herbst wird unter dem Motto „Kirche neu entdecken“ hoffentlich 

das Leipziger Klangprojekt für ein kulturelles Highlight in 

Markersdorf sorgen – „hoffentlich“, weil noch nicht sicher ist, ob wir 

die Förderung dafür bekommen … 

Und das ist - neben der offenen Kirche am jeweils ersten Sonntag des 

Monats - geplant (genaue Daten folgen noch, falls nicht angegeben): 

 

April: Ostermontag (01. April) – 10:00 Uhr Gottesdienst mit 

                     anschließender Ostereiersuche für die Kinder 

Mai:  Pfingstgottesdienst am Sonntag, dem 19. Mai, 10:00 Uhr 

Juni/Juli: Sommerpause 
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Aus unserem Gemeindeleben 

August:      Kinderkino oder etwas ähnlich Pfiffiges 

September:      Das Klangprojekt Leipzig kommt (hoffentlich, siehe 

oben) am 21. September nach Markersdorf – bitte auf 

weitere Infos achten! 

Erntedankgottesdienst 22. September 

Oktober:      Kirchweih-Gottesdienst in Markersdorf 

November:      Kinderkino oder etwas ähnlich Pfiffiges 

Dezember:      Weihnachtsgottesdienst am 1. Feiertag (25. Dezember) 

 

Haben Sie einfach ein Auge darauf, was für Markersdorf und seine 

Kirche angekündigt wird! 

Gemeinde-Wochenend-Rüstzeit vom 6. bis 8. September 2024 

in Selbitz 

Nachdem wir zuletzt im Herbst vor zwei Jahren unterwegs waren, 

laden wir für dieses Jahr zu einer Gemeinde-Rüstzeit im Spätsommer 

ein, bereits zum zweiten Mal nach Selbitz in Oberfranken. Wir 

werden wieder zu Gast sein bei der Christusbruderschaft in Selbitz 

im modernen Gästehaus auf den Höhen des Frankenwaldes.  
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Aus unserem Gemeindeleben 

Neben thematischen Angeboten, zu welchen es begleitende 

Kinderangebote geben wird, bleibt Zeit zum Ausspannen und für 

gemeinsame Aktionen in Haus und Umgebung. Eingeladen sind 

ausdrücklich alle Altersgruppen, Jugend, Familien, Ehepaare und 

Singles, Senioren, „alte Hasen und Neue“. 

Weitere Informationen zum Haus unter www.christusbruderschaft.de.  

Kosten für Erwachsene: 

 

Kosten für Kinder und Jugendliche: 

 

Sollte jemand wegen des Preises nicht teilnehmen können, kann er 

sich gern bezüglich einer Ermäßigung an uns wenden. 

 

Anmeldung: 

Durch Zahlung einer Anzahlung in Höhe von 40 EUR pro 

Erwachsenem unter Angabe der Gesamtpersonenzahl bis 31. Mai 

2024 im Pfarramt oder auf unser Gemeindekonto,  

IBAN DE48 8705 2000 3110 0012 08.  

EZ mit DU/WC  170 EUR  

EZ mit Waschbecken und Etagen- DU/WC  148 EUR  

DZ mit DU/WC  150 EUR  

DZ mit Waschbecken und Etagen- DU/WC  128 EUR  

Mehrbettzimmer ab 4 Personen  104 EUR  

Bis zu 3 Jahren und ab dem 3. Kind  frei  

4-6 Jahre  32 EUR  

7-13 Jahre  46 EUR  

14-17 Jahre  69 EUR  

http://www.christusbruderschaft.de/
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Aus unserem Gemeindeleben 

Konfirmation 2024 in unserer Gemeinde  

In diesem Jahr möchten konfirmiert werden:  

 

Wilhelm Heinzig (Kaufungen), Magnus Fischer (Wolkenburg), Luise 

Möbius (Penig), Hugo Glöckner (Markersdorf), Lynn Koubal 

(Thierbach), Norah Bernt (Penig) 

 

Der Konfirmationsgottesdienst findet statt am: 

Sonntag, 28. April 2024, 

um  10:00 Uhr in der Peniger Stadtkirche 

 

Die Konfirmanden stellen sich im Ostergottesdienst vor am: 

Ostersonntag, 31. März 2024, 

um 10:00 Uhr in der Stadtkirche Penig 
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Aus unserem Gemeindeleben 

Klimaschutz in unserer Gemeinde?! 

„Welche Maßnahmen sind in unseren 

Gemeinden nötig und möglich, auf 

dem Weg zur Klimaneutralität?“ 

 

Zu diesem brisanten Thema gibt es 

mehrere Regionalkonferenzen. Die 

für unsere Gemeinde räumlich 

nächste findet statt am  

 

12. April 2024 in Limbach-

Oberfrohna (An der Stadtkirche 5) 

Hintergrund: 

 

Im Klimaschutzkonzept wird erarbeitet, wie die Schritte hin zu 

Treibhausgasneutralität in unserer Landeskirche aussehen können. 

Dafür werden ganz verschiedene Maßnahmen nötig und möglich sein. 

Einige werden einfacher umzusetzen sein, andere werden uns vor 

größere Herausforderungen stellen. Der erste Entwurf des 

Maßnahmenkataloges wird zu den Konferenzen mit Vertreterinnen 

und Vertretern aus Kirchgemeinden und kirchlichen Gruppen 

diskutiert. Wir laden ganz herzlich dazu ein, daran mitzuarbeiten, 

einen ambitionierten, machbaren und gemeinsamen Weg zu finden, 

unsere Landeskirche weiterzuentwickeln. 

Ablauf: 

17:00 Uhr Ankommen (online: 17.30 Uhr) 

18:00 Uhr Begrüßung und geistlicher Impuls 

18:15 Uhr Inhaltliche Einführung 

19:15 Uhr Inhaltliche Arbeit in Untergruppen 

20:20 Uhr Auswertung und Ausblick 

21:00 Uhr Ende 

 

Wer möchte gerne teilnehmen? 
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Aus unserem Gemeindeleben 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach den guten Erfahrungen im letzten Jahr wird auch in diesem Jahr 

unser traditioneller Bläsergottesdienst am Pfingstmontag nicht vor der 

Wolkenburger Kirche, sondern auf der Muldenwiese beim Spielplatz in 

Wolkenburg stattfinden.  

Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Neuen Kirche 

Wolkenburg statt.  

Im Anschluss werden wir auf dem Wolkenburger Pfarrhof (Schloßberg 

3) Mittag essen und gemütlich beisammen sein. Die Kinder können an 

dem Nachmittag basteln und auf unserem schönen Außengelände 

spielen.  

Für das Kaffeetrinken  werden wieder viele Kuchen gebraucht!  Wer 

kann einen mitbringen? Bitte melden Sie sich in den Pfarrämtern!

Vielen Dank!  

Und noch ein Hinweis: Die Parkplätze an der Mulde sind sehr 

begrenzt. Wer gut zu Fuß ist, kann auf dem großen Parkplatz beim 

Schloss parken und von dort aus über den Schlosspark zur Mulde 

laufen: am Brunnen vorbei über den relativ steilen „ Zick-Zack-Weg“ 

nach unten geht’s am schnellsten.  

Bitte sagen Sie es weiter und laden Sie auch selber Leute ein!  

 

 

Gemeinsamer  

Bläsergottesdienst  

mit Taufgedächtnis und  

Kindergottesdienst 

 Pfingstmontag, 20. Mai 2024, 

um 11:00 Uhr auf der Mulden-

wiese in Wolkenburg 
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Gottesdienste 

in unserer 

Gemeinde 

  

Stadtkirche 

                                                      Penig 

  

Datum Uhrzeit Gottesdienst Uhrzeit Gottes 

01. April 2024 

Ostermontag 
10:00 Gottesdienst mit AM  

07. April 2024 

Quasimodogeniti  
17:00 Gottesdienst mal anders mit Kigo  

14. April 2024 

Misericordias 

Domini 
09:00 Gottesdienst 10:30  Gottesdie 

21. April 2024 

Jubilate 
14:00 Gottesdienst mit Minimusical  

28. April 2024 

Kantate 10:00 Festgottesdienst zur Konfir 

05. Mai 2024 

Rogate 
09:00 Gottesdienst 10:30  Gottesdie 

09. Mai 2024 

Himmelfahrt 
10:00 Gemeinsamer Gottesdienst der Peniger 

12. Mai 2024 

Exaudi 
10:00 Gottesdienst in Wolkenburg  

19. Mai 2024 

Pfingstsonntag 
10:30 Festgottesdienst  

20. Mai 2024 

Pfingstmontag 
11:00 Bläsergottesdienst mit Taufgedächtnis und Kigo in Wolkenburg  

26. Mai 2024 

Trinitatis 
10:30 Gottesdienst mit Kigo und AM 09:00 Gottes 

02. Juni 2024 

1. So n. Trinitatis 
10:00 Stiftsgottes 

GD - Gottesdienst; AM - Abendmahl; Kigo - Kindergottesdienst 
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St. Gallus 

Kaufungen 

  

Neue Kirche 

Wolkenburg 

  

Weiteres 
  

dienst   Uhrzeit Gottesdienst  

 in Markersdorf 

und anschließendem Imbiss in Penig  

nst mit Kigo     

“Himmelstöne, Erdenklänge“ in Penig 

mation in Penig mit Kigo  

nst mit AM     

Allianzgemeinden in der Köbe mit anschl. Grillen  

mit Jubelkonfirmation und AM  

in Markersdorf  

auf der Muldenwiese beim Spielplatz mit anschließendem Mittagessen im Pfarrgarten  

dienst   

dienst mit AM in Altpenig 
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Aus unserem Gemeindeleben 

„Treten wir ein für Menschlichkeit!“ 

(Rede von Superintendent Frank Manneschmidt auf der Chemnitzer 

Kundgebung für Demokratie am 24.01.2024) 

 

Liebe ... Schwestern und Brüder! 

 

Nachdem ich angefragt wurde, als Superintendent auf dieser 

Kundgebung zu sprechen, habe ich spontan zugesagt und im 

Chemnitzer Kirchenbezirk eingeladen, daran teilzunehmen. Neben viel 

Zustimmung gab es natürlich auch Kritik: Wie ich als Superintendent 

einseitig zu einer die Gesellschaft spaltenden Veranstaltung einladen 

könne? So hieß es auch aus Kirchenkreisen, wenn auch nur ganz 

vereinzelt. 

Das verwundert einerseits nicht – schließlich bilden auch wir als Kirche 

großenteils unsere Gesellschaft ab mit all ihren unterschiedlichen 

Meinungen und Ansichten. Andererseits muss ich zu der vorgetragenen 

Kritik sagen: Eine Veranstaltung, die sich für ein demokratisches und 

respektvolles Miteinander in unserer Gesellschaft einsetzt, die hat für mich 

nichts Spaltendes, sondern etwas Einigendes! Und deshalb stehe ich 

auch zu dieser Einladung und freue mich darüber, dass so viele 

hierhergekommen sind. 

Für uns als Bürger dieses Landes und dieser Stadt kommt es gerade jetzt 

und im weiteren Jahr darauf an, diejenigen Kräfte in unserer 

Gesellschaft zu unterstützen, die sich für den sozialen Zusammenhalt 

stark machen. Und wir wissen gerade aus den Erfahrungen unserer 

deutschen Geschichte, dass ein geordnetes, aber auch freiheitliches 

Zusammenleben am besten durch die freiheitlich-demokratische 

Grundordnung gewährleistet wird. 

Natürlich kann man sich aufregen über die Politik der Ampelregierung 

und darüber, dass die drei Ampelparteien sich partout nicht einigen 

können, und wenn sie sich dann doch mal auf was geeinigt haben, 

können sie es nicht kommunizieren (worunter gefühlt das ganze Land 

leidet – das geht mir selbst zuweilen nicht anders!). Und deshalb ist 

hier konstruktive Kritik auch zulässig, ja geboten und angebracht. 

Aber: Politischer Frust darf nicht dazu führen, der Versuchung zu 

erliegen, sich zu vermeintlichen „Alternativen“ zu flüchten, deren Ver- 
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Aus unserem Gemeindeleben 

treter ernsthaft darüber nachdenken, Millionen von Menschen aus dem 

Land auszuweisen und zu deportieren. Was von Rechtsextremen 

„Remigration“ genannt wird, bedeutet, zu Ende gedacht, „nichts 

anderes, als Deportation von Menschen, die nicht einer völkischen 

Reinheitsfantasie entsprechen.“ (Der Spiegel, Nr. 4, 2024, S. 6). Wer 

solchen Gedanken anhängt, überschreitet jegliche Grenze einer 

sachlichen und konstruktiven Kritik. 

Für uns kommt es deshalb darauf an, nicht immerzu darauf zu starren, 

schon gar nicht ängstlich wie das Kaninchen vor der Schlange; sondern, 

anstatt verbal gegen andere zu schießen, vielmehr mutig nach vorne zu 

sehen und für ein soziales Miteinander einzutreten, für ein solidarisches, 

für ein barmherziges Miteinander, für eine Gesellschaft der gegenseitigen 

Achtung und des Respekts, für eine demokratische Gesellschaft, wie sie der 

Rechtsstaat auf dem Boden des Grundgesetzes uns garantiert. 

Und deshalb lasst uns als Bürger, als Christen, aber auch als 

Nichtchristen, die sich den christlichen Traditionen und Werten unseres 

Landes verbunden wissen, aber auch als Vertreter anderer 

Religionen für eine demokratische Gesellschaft eintreten und – bei den 

bevorstehenden Wahlen, aber auch über sie hinaus! – diejenigen Kräfte, 

Parteien und Organisationen und deren Vertreter unterstützen, die sich 

im demokratischen Spektrum verorten und die sich dafür einsetzen, unsere 

freiheitlich-demokratische Gesellschaftsordnung zu fördern, zu erhalten 

und zu bewahren! 

Treten wir ein für unsere Demokratie – das ist ein Aufruf an alle  

politischen, kirchlichen, religiösen, kulturellen, wirtschaftlichen, 

sozialen und gesellschaftlichen Kräfte in unserem Land – treten wir ein 

für Demokratie, Rechtsstaatlichkeit und Mitmenschlichkeit! 

Dafür werbe ich, und bitte Euch: Werbt ebenfalls dafür! Sorgt mit dafür, 

dass wir nicht nur heute in einer Demokratie leben, sondern dass das 

auch in Zukunft so bleibt! In diesem Sinne suchen wir wahrlich „der Stadt 

Bestes“, wie es beim Propheten Jeremia heißt. (Jer 29,7) 

 

Gott segne Euch, vielen Dank, dass Ihr gekommen seid und vielen Dank 

für Eure Aufmerksamkeit! 

 

Frank Manneschmidt, Superintendent des Kirchenbezirks Chemnitz 
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Begegnungsstätte „mittendrin“ 

  

Veranstaltungen in der 

Begegnungs - und 

Beratungsstätte „mittendrin“ 

Buchlesung am 11.04.2024, 19:00 Uhr mit Stefan Tschök 

 Stefan Tschök, geboren im 

Februar 1957 in Frankenberg/

Sachsen, ist in der Region kein 

Unbekannter: Viele Jahre lang 

war er Gesicht und Stimme der 

ChemnitzerVerkehrs-AG. 

Gleichzeitig hat er sich als 

Moderator einen Namen ge- 

macht und auch erste Romane 

und Aphorismensammlungen veröffentlicht.  

Stefan Tschök liest aus seinem Buch „Uferlinien“ und seinem neuen 

Buch „Seestern“, in dem er seine Erinnerungen an eine Kindheit und 

Jugend zwischen Mauer und Freiheit, einem Schwebezustand, der 

nicht nur seine eigene Kindheit geprägt hat, sondern die einer ganzen 

Generation beschreibt. Kurze Episoden verdichten sich zu einem Bild, 

das diejenigen wiedererkennen werden, die zur selben Zeit groß 

geworden sind. 

Trauercafé 
Die nächsten Trauercafés finden am Mittwoch, den 27. März und am 

Mittwoch, dem 17. April 2024 jeweils um 15:30 Uhr statt. 

https://claus-verlag.de/uferlinien/
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 Aus unserem Gemeindeleben 

Seniorentreff im „mittendrin“ 

bei Kaffee und Kuchen 

am 07. Mai und am 14. Mai 2024 

14:30 – 16:30 Uhr 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren in Penig, 

unsere nächsten Zusammenkünfte sind wahlweise der Dienstag, 07. Mai 

und 14. Mai 2024. Es wird Musik und Buchlesung von und mit Joachim 

Krause geben! Bitte melden Sie sich bei mir unter Angabe von Namen, 

Adresse und Telefonnummer an, damit Sie Bescheid bekommen 

können, wenn sich etwas ändert (Tel.: 037381/ 5989 oder eMail: 

haehnel.monika@t-online.de). Bleiben Sie behütet und seien Sie herzlich 

gegrüßt auch im Namen des Teams von 

Monika Hähnel 

Am Montag, dem 27. Mai 2024, um 15:00 Uhr  

 
findet ein Vortrag mit Chefarzt 

Dr. René Schubert, dem Leiter 

des EndoProthetikZentrums des 

Diakomed Diakoniekrankenhau-

ses Hartmannsdorf im „mitten- 

drin“ statt. Das Thema dreht sich 

rund um die Hüft-Arthrose. Sie 

sind herzlich dazu eingeladen. 

Der Eintritt ist frei. 

Zu unseren Veranstaltungen 

steht selbstverständlich das Team 

vom „mittendrin“ für die 

Bewirtung mit Getränken zur 

Verfügung. 

Wir freuen uns auf Sie. 
Chefarzt Dr. med. René Schubert 

mailto:haehnel.monika@t-online.de
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Aus unserem Gemeindeleben 

Von Berlin nach New York – 

Trio der Muggefugg Symphoniker 

Freitag, 7. Juni, 19.30 Uhr, Stadtkirche Limbach  
Unterhaltsam-heitere Jazzimprovisationen zu bekannten Songs und  Melodien von 
Kurt Weill bis George Gershwin. Es spielen auf: Bernhard Knobloch (Klarinette), 
Jens Pflug (Piano) und Mirela-Florina Walla (Drumset). 

Geistliche Orgelimprovisationen 

Samstag, 8. Juni, 17.00 Uhr, Kirche „Zum guten Hirten 
Bräunsdorf“  
Kantor Johannes Baldauf spielt meditative Orgelimprovisationen zu 
geistlichen Melodien, Bildern und biblischen Texten. 

Musikalischer Gottesdienst mit Chören der Region 

Sonntag, 9. Juni, 10.00 Uhr, Lutherkirche Oberfrohna 
Die Kirchenchöre der Region Limbach-Penig gestalten gemeinsam einen 

musikalischen Gottesdienst aus.    

voice2souls 

Montag, 10. Juni, 19.30 Uhr, Lutherkirche Kändler  
 Anna Heß und  Maik Gosdzinski  - zwei Stimmen zwischen sanften und kraftvollen 

Tönen, Piano, Gitarre und leisen Geigenklängen. Ein Singer-Songwriter-Abend über 

das Leben, die Liebe und den Weg mit Gott. 

Konzert für Panflöte und Orgel  
Donnerstag, 13. Juni, 19.30 Uhr, Johanniskirche Rußdorf  
Der „Meister der Panflöte“ Sebastian Pachel und der Dresdner Kreuzorganist 

Holger Gehring interpretiert  u.a. Werke von Bach, Fauré und Bartok.  

Liebe – Traum - Erwachen 

Freitag, 14. Juni, 19.30 Uhr, Neue Kirche Wolkenburg  
Chorkonzert mit dem renommierten Otto-Schott-Chor Jena. Es erklingt ein 

breites Repertoire mit Chorwerken von Purcell, Mäntyjärvi, Schubert, Runestad 

und anderen. 

Sing! – VOICEPOINT In Concert 

Samstag, 15. Juni, 17.00 Uhr, Lutherkirche Oberfrohna  
VOICEPOINT-CHOIR & Band präsentieren ein weit gefächertes Programm aus 

Gospel, Pop und Soul – kraftvoll gesungen und von hervorragenden Musikern 

begleitet. 
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Aus unserem Gemeindeleben 

Unsere Glocken – und nicht nur in Penig … 

Am 18. Februar war es dann also endlich so weit: Das volle Peniger 

Geläut konnte wieder erklingen! Wer unsere Glockensanierung in 

den letzten Monaten (eigentlich Jahren) ein wenig verfolgt hat, mag 

verstehen, was das für ein besonderer Moment war. Nachdem 

„Glocke 2“ schon lange hatte stillgelegt werden müssen, weil Risse 

im Joch ihre Benutzung unmöglich gemacht hatten, war es im 

Sommer 2023 dann ernst geworden. Abnahme, Abtransport, 

Reparatur und Glockenhub mit Anlaufschwierigkeiten waren nur 

die spektakulär sichtbaren Anteile der Aktion „Glockensanierung“. 

Die Arbeiten im Turm durch Maurer und Zimmermann und der 

logistische Aufwand im Hintergrund, was Anträge und 

Koordination der Gewerke angeht, bleiben ja eher unsichtbar. An 

dieser Stelle möchten wir herzlich allen danken, die für einen 

weitgehend reibungslosen Ablauf dieses Großprojekts gesorgt haben 

– mit Bauleiter Lohse, den Mitarbeitern der Fa. HEW, der Zimmerei 

Ahnert, Naturstein Fichtner & Strobel, Gerüstbau O&T, Fa. 

Selbmann Elektroanlagen und auch mit der Stadt Penig war immer 

gutes und unkompliziertes Arbeiten möglich. (Hoffentlich haben wir 

niemanden vergessen!) Vielen, vielen Dank dafür! 

 

Das Thema Glocken ist für unsere Gemeinde allerdings noch lange 

nicht erledigt – im Gegenteil! Penig war nur der Probelauf: Jetzt geht 

es endlich nach Kaufungen, wo schon lange der Wunsch besteht, die 

kleine St. Gallus-Kirche wieder mit einem Dreiergeläut aus Bronze 

auszustatten, aber die dringend nötigen Reparaturen in Penig hatten  

das Anliegen ziemlich in den Schatten ge-

stellt. Das zugegebenermaßen sehr ambiti-

onierte Ziel jetzt könnte aber heißen: 

Glocken für Kaufungen im Jubiläumsjahr 

2026! 

Bitte unterstützen Sie uns weiterhin mit 

Ihren Spenden!  
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Treffpunkte in unserer Gemeinde 

Eltern-Kind-Kreis Penig, KGH 

09. April 2024 
23. April 2024 
07. Mai 2024 
21. Mai 2024 

09:00 Uhr 

Kinderstunde Wolkenburg 
20. April 2024 
11. Mai 2024 

10:00 Uhr 

Vorschulkinder-
kreis (VSKK) 

Penig, KGH 
13. April 2024 
04. Mai 2024 

10:00 Uhr 

Junge 
Gemeinde 

Penig  donnerstags  18:30 Uhr-  

Bibelkaffee 
Penig, Begeg-
nungsstätte 
„mittendrin“ 

24. April 2024 
15. Mai 2024 

15:00 Uhr 

Seniorentreff 
Penig, Begeg-
nungsstätte 
„mittendrin“ 

07. Mai 2024 
14. Mai 2024 

14:30 Uhr 

Hauskreis „Süd“ 
Penig 
Chemnitzer Str. 
67 

Jeden 2. Freitag 
Kontakt über Fam. 
Kimme: Tel.: 663592 

20:00 Uhr 

Freitagskreis in Wolkenburg 
19. April 2024 
31. Mai 2024 

19:30 Uhr 

Kirchenvorstand 

in Penig KGH 16. April 2024 19:30 Uhr 

in Wolkenburg 14. Mai 2024 19:30 Uhr 

Gebet für die 
Gemeinde und 
die Welt 

Penig 
Stadtkirche 

freitags 18:00 Uhr 

Kurrende Penig im KGH montags 
15:30 Uhr- 
17:00 Uhr 

Spatzenchor 
Pfarrhaus 
Wolkenburg 

donnerstags 15:30 Uhr 

Kirchenchor 
Penig, Begeg-
nungsstätte 
„mittendrin“ 

mittwochs 19:30 Uhr 
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Treffpunkte in unserer Gemeinde 

Christenlehre: 

1. Klasse Penig 
Donnerstag  
alle 2 Wochen 

14:30 Uhr - 
16:00 Uhr 

2. und 3. Klasse Penig Dienstag 
14:30 Uhr - 
16:00 Uhr 

4. Klasse Penig Donnerstag  
14:30 Uhr - 
16:00 Uhr 

5. bis 7.Klasse Penig 
Dienstag  
alle 2 Wochen 

16:30 Uhr -  
18:30 Uhr 

1. und 2.Klasse Wolkenburg Freitag 
15:00 Uhr -  
16:30 Uhr 

Jungschar 
3. bis 5. Klasse 

Wolkenburg 
  

Montag  
alle 2 Wochen 

17:00 Uhr - 
18:45 Uhr 

Junge JG 
6. bis 8. Klasse 

Wolkenburg 
  

Montag  
alle 2 Wochen 

17:30 Uhr - 
20:00 Uhr 

Konfirmanden 

7. Klasse 
gemeinsam 

in Penig  
donnerstags 

16:30 Uhr - 
17:30 Uhr 

8. Klasse 
gemeinsam 

in Penig  
donnerstags 

17:30 Uhr - 
18:30 Uhr 

Impressum                                                    Redaktions-Schluss: 15.03.2024 

Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Penig-Wolkenburg-Kaufungen 
Redaktion: Pfarrer Christian Bilz, Judith Tippmann, Birgit Kühn, Frauke 
Rößiger-Schilling, Christine Hartig, Ilka Pfeiffer 

Alle im Gemeindebrief verwendeten Graphiken wurden der Webseite: 
www.gemeindebrief.evangelisch.de entnommen 
Druck: GemeindebriefDruckerei; Eichenring 15 a; 29393 Groß Oesingen  
Erscheinungsweise: Der Gemeindebrief wird kostenfrei abgegeben und 
erscheint aller zwei Monate. Wir freuen uns über eine Spende zur Deckung der 
anfallenden Kosten. Unsere Bankverbindung finden Sie auf der letzten Seite. 

Auflage: 1250 Stück  
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In eigener Sache 

Öffnungszeiten des Pfarramtes   

Pfarramt Penig, 
Friedhofsverwaltung 
Pfarrberg 6, Penig 

Montag (Friedhofsverwaltung) nach Vereinbarung  

Dienstag, 09:00 Uhr – 12:00 Uhr   

Mittwoch, 14:00 Uhr – 17:00 Uhr   

Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr   

Freitag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr   

Büro Wolkenburg 
Schloßberg 3, Wobu 

Dienstag nach Vereinbarung   

Donnerstag 15:00 Uhr – 18:00 Uhr   

Telefon, Fax & E-Mail Telefon Fax Mail  

Büro Wolkenburg  037609 5344 58437 birgit.kuehn@evlks.de   

Pfarramt Penig  037381 80444 83984 kg.penig@evlks.de   

Pfarrer Christian Bilz 
 

 037381 83985 
 (außer Mo.)   

christian.bilz@evlks.de 
 

Kantorin 
Christine Hartig 

 03722 5918533  christine.hartig@evlks.de 

Kirchenmusiker 
Moritz Kipping  0176 98263064   moritz.kipping@evlks.de   

Gemeindepäd.Frauke     
Rößiger-Schilling     

 037609 5437 
 0173 9529141   

frauke.roessiger@outlook.de 
 

Friedhof Penig  0152 38949351    

Internet unserer Gemeinde:   www.kirche-penig.de 

Begegnungsstätte 
„mittendrin“ Penig, 
Lutherplatz 5 

 037381 695016 
  

  Mo: 10:00 - 13:00 Uhr, jeden 3.  
Mo im Monat 13:00 - 17:00 Uhr 
Di: 10:00 - 13:00 Uhr  
Mi geschlossen 
Do: 10:00 Uhr - 17:00 Uhr 

Bankverbindungen IBAN BIC 

Penig 
 

Sparkasse 
Mittelsachsen 

DE 48 8705 2000 3110 0012 08 
  

WELADED1FGX 
  

Penig 
Friedhof 

Sparkasse 
Mittelsachsen 

DE 47 8705 2000 3110 0027 78 
  

WELADED1FGX 
  

Wolkenburg u. 
Kaufungen 

 Sparkasse 
 Chemnitz 

DE 89 8705 0000 3631 0004 98 
  

CHEKDE81 
  

mailto:kg.penig@evlks.de
mailto:christian.bilz@evlks.de
mailto:frauke.roessiger@outlook.de

